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Die Stadtverordnetenversammlung

Tagesordnung II Punkt 4 der öffentlichen Sitzung am 06.07.2006

Vorlage Nr. 06-V-01-0012

Stadtvertrag mit der jüdischen Gemeinde

Beschluss Nr. 0248

 
1.)  Dem Vertrag zwischen der Jüdischen Gemeinde Wiesbaden und der Landeshauptstadt 

Wiesbaden wird zugestimmt.

2.) Es wird zur Kenntnis genommen, dass der Vertrag im Rahmen des Festaktes anlässlich 
der sechzigsten Wiederkehr der Gründung der jüdischen Gemeinde nach dem Zweiten 
Weltkrieg im Spätsommer 2006 unterzeichnet wird.

3.) a) Ab dem Jahr 2007 erhält die jüdische Gemeinde einen jährlichen Zuschuss in Höhe 
von 200.000,00 €. Dieser Zuschuss ersetzt alle bis dahin gewährten jährlichen 
Leistungen der Stadt an die jüdische Gemeinde. Bei der Haushaltsstelle  
1.0011.708000.0 (Zuschuss an die jüdische Gemeinde – Stadtvertrag) wird ein Betrag 
von 140.980,00 € zugesetzt. Die bisher bei HH-Stelle 1.4700.708000.0 veranschlagten 
Mittel in Höhe von 46.020,00 € (Jüdische Gemeinde Wiesbaden – Alten- und 
Jugendbetreuung) werden ab dem Haushaltsjahr 2007 zur Haushaltsstelle 
1.0011.708000.0 umgesetzt. 

Der Magistrat (Dezernat III/20) wird beauftragt, die notwendigen Anpassungen 
vorzunehmen.

b) Die für das Jahr 2006 bei den Haushaltsstellen 1.0011.708000.0 und 
1.4700.708000.0 veranschlagten Haushaltsmittel in Höhe von 13.000 € bzw. 46.020 € 
werden ausgezahlt, ohne dass eine Anpassung der Förderrichtlinien für dieses Jahr 
erfolgt.

(antragsgemäß Magistrat BP 0481 vom 13.06.2006)  

Dem Magistrat Wiesbaden,          .07.2006
mit der Bitte um weitere Veranlassung im Auftrag

Bohlmann
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Der Magistrat Wiesbaden,           .07.2006
   -16- im Auftrag

1. Dezernat I/LOB
2. Dezernat III

mit der Bitte um weitere Veranlassung Zieren-Hesse
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